
Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Reinheim – Groß-Bieberau/ im Pfarrsaal Reinheim 

 

Donnerstag, 10.03.2022 um 19:30 Uhr 

Tagesordnung  

1. Begrüßung und geistliches Wort  

Der zusätzliche Tagesordnungspunkt „Anordnungen zur Liturgie“ wird einstimmig mit auf die 
Agenda genommen. 
 

2. Krieg in der Ukraine – was können wir tun? 
Es wird davon ausgegangen, dass noch mehr Flüchtende aus der Ukraine nach 
Reinheim / Groß-Bieberau kommen werden. Wenn Sie Wohnraum anbieten können, 
richten Sie entsprechende Angebote bitte per Mail an ukrainehilfe@reinheim.de 
bzw. ukrainehilfe@gross-bieberau.de . 

 
Wir weisen auch nochmals auf das ökumenische Friedensgebet hin, welches seit 
17.08.1992 (Krieg im ehemaligen Jugoslawien) wöchentlich stattfindet: jeweils 
montags um 18:00 Uhr in der kath. Pfarrkirche Reinheim, ab Mai wechselt es wieder 
in die ev. Dreifaltigkeitskirche. 
 
Es wird zusätzlich am 24.3. um 19 Uhr ein ökumenisches Friedensgebet in der 
Dreifaltigkeitskirche veranstaltet. 
 

3. Sommer-/ Pfarrfest 
Termin: 18./19. Juni   
Das Fest soll Pfarrgruppenfest heißen um darauf hinzuweisen, dass es ein 
gemeinsames Fest der Pfarrgruppe ist. 
Es wird ein Vorbereitungstreffen am 25.4. geben bei dem endgültig entschieden wird, 
ob und in welchem Rahmen das Fest stattfinden kann. 
 
Bisher ist geplant, dass das Fest am Samstagnachmittag um 15:00 Uhr mit einer 
Andacht im Zelt starten soll. Danach ist gemütliches Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen geplant. Essen und Getränke werden bis in den späten Abend angeboten, es 
wird ein Kinderprogramm organisiert und am Abend gibt es im Zelt einen bunten 
Abend mit Musik von der KKM und verschiedenen kleineren Einlagen. 
 
Am Sonntag gibt es einen Zeltgottesdienst um 10:30 Uhr mit anschließendem 
„Resteessen“. 
 

4. Bericht vom Treffen der PGR Vorsitzenden des Pastoralen Raums „Otzberger Land“ 
Es wurde darüber diskutiert, wann die neue Pfarrei gegründet werden soll. Derzeit 
fehlen noch Vorgaben und Handreichungen aus Mainz. Als Planungstermin wird 



derzeit das Jahr 2026 angestrebt.  
 
Welche Möglichkeiten der Begegnung können geschaffen werden? Es soll reihum 
Gottesdienste geben, bei denen sich die Mitglieder der Pfarreien gegenseitig 
einladen, z.B. auch zu einem kleinen Umtrunk nach den Gottesdiensten. 
 
26.06. 10:30 Uhr Otzberg Hering 
10.07. 10:00 Uhr Groß-Umstadt St. Gallus 
25.09. 10:30 Uhr Groß-Zimmern 
09.10. 10:30 Uhr Reinheim 
 
Weitere gemeinsame Aktivitäten: 
14-Kirchen-Fahrradtour – 63 km Rundkurs – geplant für den 21.5. 
Nachträgliche Änderung: auf Grund eines Terminkonfliktes muss die Radtour auf den 
04. Juni 2022 verschoben werden. 
 
Es wird ein gemeinsames Osterbild mit gemeinsamem Text in den Pfarreien geben. 
 
Es soll ebenfalls eine gemeinsame Dach-Homepage geben, hier würden Protokolle 
zum Pastoralen Weg und gemeinsame Termine veröffentlicht. Von hier aus wird 
dann verlinkt zu den Homepages der einzelnen Pfarreien. 
 
Das Thema „Immobilien“ sollte möglichst gemeinsam diskutiert werden. Die 
Entscheidung muss aber in den Ursprungspfarreien getroffen werden. 
 

5. Firmung und Erstkommunion 
In den kommenden beiden Wochen finden noch Erstkommuniontreffen statt. 
 
Die Familien der Erstkommunionkinder / Firmbewerber sollen noch einmal 
besonders zum Pfarrgruppenfest eingeladen werden. 
 
Die Firmvorbereitung wird aus mehreren Modulen bestehen. Für die Firmlinge wird 
es verschiedene Aktionen, teils auch dekanatsweit, geben, ein Teil davon kann selbst 
gewählt werden. Z.B. Nightfever Otzberg, Ostermorgen Spaziergang, GranDios, 
Aktion von Andreas Reifenberg (Gefängnisseelsorge…) 

 
 

 
6. Anordnungen zur Liturgie 

Seit 4.3. gilt in Hessen: 
3G Regel wird für Gottesdienste dringend empfohlen, hierfür könnte dann aber die 
Abstandsregel entfallen. Sofern trotzdem die Abstände eingehalten werden, dürfte 
wieder gesungen werden. 
Zum 20.3. werden neue Regelungen erwartet. Daher bleiben wir bis zum 20.3. bei 
den bisherigen Regelungen. 
Danach gibt es die folgenden Alternativen: 
3G Regel mit Maske / mit Anmeldung und Abstand mit Singen (1 Stimme) 
3G Regel mit Maske ohne Anmeldung, kein verpflichtender Abstand, ohne Singen 



bzw. Singen nur, wenn es die Besuchs- und Sitzsituation in der Kirche zulässt. Das 
entscheidet dann der Gottesdienstleiter individuell (7 Stimmen) 
 
Die Abstimmung ergab, dass sich die Mehrheit für die Variante ohne Anmeldung 
ausgesprochen hat. 
 
Je nach Entscheidung zum 20.3. werden dann die weiteren Regelungen 
kommuniziert. 
 

7.  Verschiedenes 
 
Das Denkmalamt muss eine Entscheidung treffen bzgl. des Denkmalstatus des 
Ensembles Pfarrkirche / Pfarrhaus in Reinheim, erst dann können weitere 
Entscheidungen bzgl. Brandschutz und Umbau des Pfarrsaals getroffen werden. 

 


